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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Tannenreisig für Fronleichnam 

Wie bereits im letzten Gemeindeblatt mitgeteilt, findet in diesem 
Jahr das Fronleichnamsfest in Ebnet statt. 
Für die Ausschmückung der Prozessionswege wird von der Orts-
verwaltung Tannenreisig und Birken zur Verfügung gestellt. 
Die Birken sind nur für die Ausschmückung der Altäre vorgese-
hen! 
Das Tannenreisig liegt am Mittwoch, den 14. Juni 2017 ab 
14.00 Uhr an folgenden Plätzen bereit: 
  
- Ecke Zartener Straße / Hornbühlstraße 
- Beim Anwesen Schwarzwaldstr. 322 
- Am Dorfplatz. 
  
Die Abholung erfolgt am Freitag, den 16. Juni 2017 ab 08.00 Uhr. 
Bitte das Tannen reisig und die Birken gut sichtbar an den 
Straßenrand legen. 
  
Bitte beachten Sie auch die kirchlichen Nachrichten, wegen 
des Prozessionsweges der auch in diesem Jahr wieder durch 
die Hornbühlstraße und die Zartener Straße verläuft.  

 
 

Schließung Schlosssteg 

Kunststoffbohlen des Schlossstegs in Ebnet werden neu be-
schichtet. 
Da es in den vergangenen Wintermonaten des Öfteren zur erhöhten 
Rutschgefahr auf den Kunststoffbohlen am Schlosssteg gekommen 
ist, werden diese in kürze durch die Firma Orth & Schöpflin neu be-
schichtet. 

Das Garten- und Tiefbauamt (GuT) hat in der Vergangenheit schon 
auf einigen Kunststoffbohlen am Schlosssteg verschiedene Materia-
lien zur besseren Rutschfestigkeit getestet. Eines dieser Materialien 
hat sich hierfür als geeignet herausgestellt und mit diesem werden 
nun alle Kunststoffbohlen des Stegs beschichtet. Hierzu werden 
die Kunststoffbohlen zunächst durch Hochdruckwasserstrahlen ge-
säubert und anschließend leicht angeschliffen. Danach werden sie 
grundiert, beschichtet und abschließend für die bessere Rutschfes-
tigkeit mit Granitsplit eingestreut. 
 
Die Arbeiten werden in den Pfingstferien, zwischen dem6. und 
17. Juni 2017, durchgeführt. Da diese Arbeiten aber nur bei geeig-
neter Witterung ausgeführt werden können, kann sich der Termin 
noch ändern. Die Arbeiten werden voraussichtlich ca. eine Woche 
dauern. In dieser Zeit muss der Schlosssteg voll gesperrt werden. Die 
Arbeiten werden jedoch frühzeitig vor Ort angekündigt und eine 
Umleitungsbeschilderung aufgestellt. 
 
Das GuT bittet die Verkehrsteilnehmer/Innen um Verständnis für die 
notwendigen Arbeiten. 
 

 

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 
FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 
Freitag, 09. Juni - Hl. Ephräm der Syrer 
19.00 Uhr Eucharistiefeier - Jahrtag für Anna Nägele und verstorbene 
Angehörige 
 
Sonntag, 11. Juni - Dreifaltigkeitssonntag 
Lesungen: Ex 34,4b.5-6.8-9; 2 Kor 13,11-13
Evangelium: Joh 3,16-18 
18.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst am Friedenskreuz (Galgenberg) 
 
Mittwoch, 14. Juni 
09.00 Uhr Laudes 

Spruch der Woche
Schöne Blumen wachsen langsam, 
nur das Unkraut hat es eilig. 

(William Shakespeare) 
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag 10.06.2017 
Apotheke am Theater in Freiburg 
Bertoldstr. 31 
79098 Freiburg (Innenstadt) 
  
Sonntag 11.06.2017 
St. Barbara-Apotheke Littenweiler 
Lindenmattenstr. 40 
79117 Freiburg (Littenweiler) 
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MINISTRANTENPLAN 
 
Weitere Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde Freiburg 
Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 10.06.2017 - 18.30 Uhr - 
Sonntag, 11.06.2017 09.30 Uhr 09.30 Uhr 11.00 Uhr
  Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunionfeier
 
Ökumenischer Gottesdienst am Friedenskreuz in St. Hilarius 
Am Sonntag nach Pfingsten (Dreifaltigkeitssonntag), 11. Juni, laden 
wir wieder zur ökumenischen Andacht am Galgenbergkreuz in Eb-
net ein, um für den Frieden zu beten (bei Regenwetter in der Kirche). 
Anschließend besteht bei trockenem Wetter Gelegenheit zu einem 
„Friedenshock“ am Waldrand, andernfalls im Pfarrheim in der Stein-
halde. 
Um gemeinsam zum Kreuz hinaufzugehen, trifft man sich um 18 Uhr 
an der Kirchentreppe von St. Hilarius, Scheibenbergweg, Ebnet. Eine 
Fahrgelegenheit wird von dort auch angeboten. 
Für den Vorbereitungskreis B. Ebbmeyer und B. Henze 
 
Fronleichnam steht vor der Tür 
Das Leiterteam möchte auch dieses Jahr zusammen mit euch einen 
tollen Blumenteppich legen. 
Am Mittwoch, den 14. Juni geht es los. Eingeladen zu helfen sind 
alle Kinder ab der ersten Klasse. 
Blumen sammeln: 15.00 Uhr Treffpunkt: am Hüttle Mitzubringen: 
Fahrrad, Eimer, Schere 
Ende: ca. 17.00 Uhr Wir freuen uns, wenn viele von euch kommen. 
Am Donnerstag, den 15. Juni folgt dann der Höhepunkt: Das le-
gen des Blumenteppichs. 
Wir treffen uns um 5.00 Uhr morgens am Hüttle, um dann gemein-
sam 
den Blumenteppich zu legen. Danach werden wir alle miteinander 
Frühstücken, um gut gestärkt am Gottesdienst teilzunehmen. Wir 
freuen uns schon sehr auf dieses jährliche Event und hoffen, dass ihr 
uns zahlreich unterstützt. Euer KjG – Leiterteam. 
 
 

Kirchengemeinde Freiburg Ost: 
 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes in St. Barbara: 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 bis 18.00 Uhr.
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 
 
Ökumenischer Initiativkreis „Laudato si-Umkehr zum Leben“
Am Donnerstag, 01. Juni 2017 um 19.00 Uhr trifft sich der Initiativ-
kreis im Gemeindesaal der Auferstehungsgemeinde, Kappler Straße. 
Im Mittelpunkt steht die Frage: „Wie können wir unser gemeinsames 
Haus, Gottes Schöpfung erhalten ohne dabei die Armen aus dem 
Blick zu verlieren?“ Zudem geht es um die Planung der Veranstaltun-
gen im Herbst. 
Weitere Interessenten sind herzlich eingeladen. 
 
Pfarrkaffee am Pfingstmontag 
Am Pfingstmontag, 05. Juni 2017 laden der Arbeitskreis ÖKUME-
NE und die MitarbeiterInnen vom SALZLADEN im Anschluss an den 
ökumenischen Wortgottes-dienst um 10.00 Uhr zum Pfarrkaffee in 
das Gemeindeheim von St. Barbara ein. Wer diese schöne Tradition 
mit einem Beitrag zum Kuchenbuffet unterstützen möchte, kann 
diesen entweder direkt zum Pfarrkaffee mitbringen oder ab 09.30 
Uhr im Gemeindeheim abgeben. 
 
Einladung zu Einführung und Vertiefung 
der Zen-Meditation am Sa 10. und So 11.Juni 2017 in der CELLA, 
jeweils von 9.30 – 16.00 Uhr. Der Ursprung des Zen liegt in der klös-
terlichen Tradition des Ostens. Im 20. Jahrhundert 
kam Zen in den Westen und hilft vielen modernen Menschen das 
Leben tiefer zu erfahren. Am Samstag werden Sie etwas über Zen 
hören, in die Übung, Sitzhaltung und Rituale eingeführt. 
Der Vertiefungstag, Sonntag, ist auch für Menschen offen, die die 
Zen-Übung schon praktizieren. Leitung u. Info: Dr. Gabriele Geiger-
Stappel, Zenassistentslehrerin von Dr. Anna Gamma, Roshi, 
Anmeldung:geiger-stappel@t-online.de oder Sr. Jutta, bis 6.Juni: jut-
ta.endriss@kath-freiburg-ost.de Flyer anfordern, Kosten u. Verpfle-
gung: Sa 50,- €, beide Tage 80.- € 
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Kinder Kunst Kirche - Upcycling statt Wegwerfen
Die Kirchengemeinde Freiburg-Ost, Gemeinde St. Barbara, lädt am 
Samstag, 01. Juli von 11 bis 14 Uhr unter dem Motto „Upcycling 
statt Wegwerfen“ vor das Gemeindeheim St. Barbara. Kunst- und 
bastelbegeisterte große Leute bieten an verschiedenen Mitmach-
tischen bastelbegeisterten kleinen Leuten an, kleine Kunstwerke 
zu schaffen, zum Beispiel aus Joghurtbechern, Papprollen, Eierkar-
tons oder alten Socken und viele Ideen mit nach Hause zu nehmen. 
Gleichzeitig soll auch ein Gemeinschaftskunstwerk für unser großes 
Gemeindejubiläum am 08. Oktober entstehen.
Väter, Mütter und andere kreative Leute, die gerne ein Bastelangebot 
machen, melden sich bitte bis zum 23.06. bei Regine Peschers unter 
regine@peschers.com 
 
 
100 Jahre Konradsblatt – Wochenzeitung für das Erzbistum Frei-
burg 
Im Auftrag des Erzbistums Freiburg als Herausgeber wird in unserer 
Seelsorgeeinheit eine Werbung für das Konradsblatt, Wochenzei-
tung für das Erzbistum Freiburg, durchgeführt.Wer über kirchliche 
Vorgänge in direkter Umgebung oder in der Weltkirche informiert 
sein will, für den ist das Konradsblatt unentbehrlich, zumal auch die 
ganz persönlichen Feiern wie Geburtstage und Hochzeitsjubiläen, 
auch unserer Seelsorgeeinheit veröffentlicht werden.Wir bitten die 
Pfarrangehörigen Frau Erika Lehmann freundlich aufzunehmen und 
würden uns freuen, wenn sich viele Familien oder Einzelpersonen 
entschließen könnten, das Konradsblatt zu bestellen. 
 
Überpfarrlich 
 
Vor Luther: Deutsche Bibelübersetzungen in Handschrift und 
Druck 
Martin Luther gilt als der Übersetzer der Bibel ins Deutsche, ob-
wohl es deutsche Übersetzungen der Bibel lange vor ihm gab. Die 
aus einer universitären Lehrveran-staltung von Dr. Balázs J. Nemes 
(Deutsches Seminar, Universität Freiburg) hervorgegangene und in 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Nikolaus Henkel (Hamburg/Freiburg) 
in Angriff genommene Ausstellung führt in Form von Postern nicht 
nur die Buch- und Texttypen vor Augen, in denen die Bibel in der 
deutschsprachigen handschriftlichen Überlieferung des Mittelalters 
existierte. Sie geht auch auf die mit 1466 einsetzende Drucküberlie-
ferung ein und stellt die bedeutendsten und erfolgreich-sten Druck-
ausgaben der deutschen Bibel vor Luther vor. Zur Veranschaulichung 
dienen vor allem Handschriften und Drucke aus dem Bestand der 
Universitätsbibliothek Freiburg. Ein Katalog zur Ausstellung kann für 
€ 5,00 im Anmeldebüro der Volkshochschule erworben werden. 
Ausstellung bis 23.06.2017 in der Galerie im Schwarzen Kloster der 
Volkshochschule Freiburg, Rotteckring 12, 79085 Freiburg (neben 
C&A). 
 
Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 

Mittwoch, 07.06. 
18.00 Stunde der Kirchenmusik Drengk 
Freitag, 09.06. 
19.00 ökumenischer Begegnungsabend  
Sonntag, 11.06. 
10.00 Gottesdienst Vikarin Banse 
Sonntag, 11.06. 
18.00 Friedensandacht am Galgenbergkreuz B. Ebbmeyer/
  B. Henze/Team 
Montag, 12.06. 
9.00 Ökumenisches Morgengebet St. Barbara Müller 
 
Am Freitag, den 9. Juni laden wir um 19 h in unseren Gemeindesaal 
zu einem ökumenischen Begegnungsabend ein. Der Maler des 
Freskos der Barmherzigkeit, das eigens für unsere Gemeinden an-
gefertigt wurde, wird sein Werk erläutern. Wir werden gemeinsam 
das Gleichnis vom barmherzigen Samariter und die Frage „Wer ist 
mein Nächster“ bedenken. 
Hans Steffen 
 
Friedensandacht am 11. Juni 2017 
Am Sonntag nach Pfingsten (Dreifaltigkeitssonntag), 11. Juni, laden 
wir wieder zur ökumenischen Andacht am Galgenbergkreuz in Eb-
net ein, um für den Frieden zu beten (bei Regenwetter in der Kirche). 
Anschließend besteht bei trockenem Wetter Gelegenheit zu einem 
„Friedenshock“ am Waldrand, andernfalls im Pfarrheim in der Stein-
halde. 
Um gemeinsam zum Kreuz hinaufzugehen, trifft man sich um 18 Uhr 
an der Kirchentreppe von St. Hilarius, Scheibenbergweg, Ebnet. Eine 
Fahrgelegenheit wird von dort auch angeboten. 
Für den Vorbereitungskreis B. Ebbmeyer und B. Henze 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Sportverein Ebnet e.V.

Viel Sonne, viele Tore, viele begeisterte Zuschauer 

 G - F Spielenachmittag in Ebnet 

Am Vatertag war es soweit. Endlich wieder ein Spieletag in Freiburg 
Ebnet. Schon seit Wochen trainierten wir für diesen Tag. Wir hatten 
schönes Wetter und so kamen auch viele Zuschauer, die uns kräftig 
anfeuerten. Wir haben uns sehr angestrengt, viele Tore geschossen, 
gejubelt und uns auch mal geärgert. Aber es hat sehr viel Spaß ge-
macht. Schön war es, dass die Eltern am Verkaufsstand, als Stadions-
precher, als Kuchenbäcker und beim Auf – und Abbau geholfen ha-
ben. Toll war es auch, dass wir Gäste aus Kappel, vom Freiburger FC, 
Eintracht Freiburg und FT Freiburg begrüßen konnten und die Spiele 
fast immer fair waren. 
Die Bratwurst war fast so gut wie im Stadion. Wir freuen uns auf das 
nächste Jahr. 
 
 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Ferienbetreuung Waldhaus

Jetzt anmelden:Waldwochen in den Sommerferien für Schulan-

fänger und-Anfängerinnen im Waldhaus und an der St. Ottilien-

hütte 
Das Waldhaus macht Vorschulkindern in Kooperation mit dem Amt 
für Schule und Bildung der Stadt Freiburg ein ganz besonderes 
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Von 11 bis 17 Uhr gibt es da am Bienenhaus, im Eingangsbereich des 
Tier-Natur-Erlebnisparks, Wissenswertes und Interessantes über die 
fleißigen Bienen. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Imkerverein Frei-
burg statt. Für Fragen stehen dessen Imkerinnen und Imker den gan-
zen Tag an einem Infostand zur Verfügung. Sie erklären zum Beispiel, 
wie sich Königin, Arbeiterinnen und Drohnen unterscheiden, womit 
die Brut gefüttert wird und was mit den Bienen im Winter passiert.
Um 14 Uhr findet ein Vortrag über Bienen, Imkerei und die Folgen 
des Pestizideinsatzes statt.
Damit die angebotenen Führungen nicht schmerzhaft werden, ste-
hen mehrere Schutzanzüge zur Verfügung. 

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 

Wanderungen:   
11. Juni, Sonntag: “Schöne Aussichten”, Urseebrücke 

(837 m) - Raitenbuch (1024 m) - Berger Stierhütte (1030 m) - Altglas-
hütten (957 m), Treff: 8.30 Uhr, Hbf, Zug Neustadt, Aufstieg: 325 m, 
Gehzeit: 4,5 Std/12 km, mittel, Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja, 
Führung: Gerda Just, Tel: 07633/16971 
 
13. Juni, Dienstag: „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com 
 
14. Juni, Mittwoch: „Mittwochwandertreff“, leichte Wanderung ca. 
2 Std, Treff: 9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/Information: Hilde-
gard Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 01757314055 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 

Haus 197: 

Wir sind ein dynamischer Ort der Begegnung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene 
Wir heißen alle Menschen willkommen
Wir beraten, begleiten, geben Orientierung und bieten Freiraum 
Wir orientieren uns an den Bedürfnissen unserer BesucherInnen 
 
Unsere Angebote: 
Sonntags - CAFÉ FÜR ALLEINERZIEHENDE 
Wir tauschen uns aus über alle Themen, die Alleinerziehende in ih-
rem Alltag beschäftigen: 
Erziehung, Umgang mit den Ex-PartnerInnen, finanzielle Situation, 
Gesundheit, Kindergarten/Schule, Vernetzung/ Unterstützung uvm. 
 ... manchmal auch mit ExpertInnen 
Anmeldung nicht erforderlich ... kommt einfach vorbei ! 
Die nächsten Termine: 25.6. 2017 und 16.7. 2017 
Die BesucherInnen unseres Eltern-Café‘s freuen sich über neue 
Mütter, Väter und Kinder! 

Jeweils Mittwoch zwischen 9.30 und 12.00 Uhr sind Mütter und Vä-
ter mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren herzlich willkommen! In 
entspannter Atmosphäre tauschen wir uns aus und spielen mit den 
Kindern. 
Einfach vorbei kommen ... keine Anmeldung erforderlich 
 
Ebenfalls Mittwoch von 18.00 - 19.00 Uhr 
Interkulturelles Yoga mit Frauen aus vielen verschiedenen Ländern 
 
Montag bis Freitag nachmittags organisieren wir mit 
unseren Kindern und Jugendlichen und vielen Ehrenamtlichen: 
�� Jugendtreff 

Montag, Dienstag und Donnerstag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Spiele, Kommunikation, Beratung und Hilfe in allen Lebensla-
gen

Ferienangebot: In den letzten drei Wochen der Sommerferien (28. 
August bis 1. September, 4. bis 8. September, 11. bis 15. September) 
finden am Waldhaus in der Wonnhalde oder an der St. Ottilienhütte 
Waldwochen statt.
Auf die kleinen Abenteurer warten am Übergang vom Kindergarten 
in die Schule erlebnisreiche Tage. Der Wald bietet unendliche Mög-
lichkeiten für spannende Entdeckungen, lustige Spiele und jede 
Menge Spaß. Die Kinder können basteln oder auch nur einfach mal 
die Beine baumeln lassen.
In der Bringzeit von 8 bis 9 Uhr gibt es ein Frühstück. Das Mittages-
sen wird gemeinsam am Lagerfeuer zubereitet und gekocht. Abhol-
zeit ist von 13.30 bis 14 Uhr und von 16 bis 17 Uhr. Die Teilnahme 
an einer Waldwoche kostet dank der Unterstützung der Stadt nur 75 
Euro. In der dritten Woche (11. bis 15. September) können die Kin-
der von Montag bis zum Einschulungstag angemeldet werden, hier 
liegen die Kosten bei 15 Euro pro Tag. Für Empfänger von Arbeits-
losengeld II, Wohngeld, Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung 
und Asylbewerberleistungen gilt der ermäßigte Satz von 45 Euro pro 
Woche bzw. in der Einschulungswoche 9 Euro pro Tag.
Infos und Anmeldung im Waldhaus unter 
info@waldhaus-freiburg.de, Tel. 0761/89647710 oder auf 
www.waldhaus-freiburg.de. 
 

 

Veranstaltungstipps der Freiburger Museen 

Augustinermuseum
Wir erzählen dir was: Jugendliche führen Jugendliche
Bei einer Führung am Samstag, 10. Juni, um 15 Uhr erzählen Frei-
burger Schülerinnen und Schüler von Ereignissen und persönlichen 
Schicksalen zur NS-Zeit in ihrer Heimatstadt. Der Rundgang findet in 
der Ausstellung „Nationalsozialismus in Freiburg“ im Augustinermu-
seum am Augustinerplatz statt. Die Teilnahme kostet den regulären 
Eintritt von 7 Euro, ermäßigt 5 Euro; für Jugendliche unter 18 Jahren 
ist der Eintritt frei. 
 
Museum für Stadtgeschichte 
Stadtgeschichten
Ein Spaziergang mit Tobias Janouschek führt am Sonntag, 11. Juni, 
um 12 Uhr zu den wichtigsten Etappen der Stadtgeschichte Frei-
burgs vom Mittelalter bis in die Neuzeit. Der Rundgang findet im 
Museum für Stadtgeschichte, Münsterplatz 30, statt. Wer teilneh-
men will, zahlt 2 Euro; dazu kommt der Eintritt von 3 Euro, ermäßigt 
2 Euro. 
 
Archäologisches Museum Colombischlössle 
Familiennachmittag: Große Macht und hohe Mauern Das Archäolo-
gische Museum Colombischlössle, Rotteckring 5, lädt am Sonntag, 
11. Juni, von 14 bis 16 Uhr zum Familiennachmittag ein. Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren können Waffen und Schmuck aus der Eisenzeit 
der Kelten entdecken, die keltische Mauertechnik erproben und ein 
Gefäß aus Metallfolie gestalten. Die Teilnahme kostet 3 Euro; für Er-
wachsene zuzüglich Eintritt von 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. 
 
Museum Natur und Mensch 
Vortrag: Ein Bestatter berichtet
„Ask me“ lautet das Motto eines Vortrags mit Karl Heinz Müller von 
der Firma Müller Bestattungen Freiburg am Sonntag, 11. Juni, um 14 
Uhr im Museum Natur und Mensch, Gerberau 32. Anschließend gibt 
es die Möglichkeit zum Gespräch. Die Veranstaltung findet im Rah-
men der Ausstellung „Todsicher? Letzte Reise ungewiss“ statt. Die 
Teilnahme kostet den regulären Eintritt von 5 Euro, ermäßigt 3 Euro. 
 

 

Honig und mehr: Am 11. Juni lädt der  
Mundenhof zum Bienensonntag ein 

Während der Mensch den Sonntag heiligt, sind die Bienen auch am 
siebenten Tag der Woche emsig. Was sie da so treiben, auf welche 
Weise und mit welchem Ergebnis – das erklärt seit 2005 einmal jähr-
lich der Bienensonntag auf dem Mundenhof. In diesem Jahr fällt er 
auf Sonntag, 11. Juni.
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�� Internationales Kochen mit Freunden
Dienstag 13.30 – 15.00 Uhr

�� Tandem und Hausaufgabenhilfe
 Montag, Donnerstag von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
�� Mädchengruppe
 Mittwoch von 15.00 Uhr – 17.45 Uhr 
 Mädchen-Tanzen ab 17.00 Uhr
�� Jungsgruppe
 Freitag von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

�� Sprachkurse mit Kleinkindeerbetreuung für Mütter aus dem 
Kappeler Knoten

�� Kooperationstreffen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene aus 
dem Kappeler Knoten

 
Möchten Sie sich/magst Du Dich im Haus 197 ehrenamtlich en-
gagieren? 
Genau Sie/Dich brauchen wir! Ob als Mitglied* oder einfach so... 
Sie können/Du kannst:
�� Gartenpate* oder Gartenpatin* werden und unseren Garten in 

Schuss halten (z.B. unsere Hochbeete bewirtschaften)
�� Fördermitglied* werden und uns mit nur ein paar Euro unter-

stützen
�� Hausaufgaben-Helfer*in im Tandem-Projekt werden (Mo, Di 

und Do. 13:30-15:00 Uhr)
�� bei der Kleinkinderbetreuung bei unseren Sprachkursen mit-

helfen
�� und natürlich können Sie/kannst Du auch Vollmitglied* werden
�� und vieles mehr...
 
Telefon: 0761-6967397
E-Mail: info@haus197.de 
www.haus197.de 
 

Ende des redaktionellen Teils

Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart  
nicht verstehen und die Zukunft nicht gestalten.  Helmut Kohl

Geöffnet jeden Sonn- und Feiertag von 14 bis 16 Uhr
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EXPERTENTIPP:
DAS SOG. „BEHINDERTENTESTAMENT“

RECHTSANWÄLTE
INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht www.rawetzel.de

Beim sog. Behindertentestament 

handelt es sich um ein Testament von 

Eltern mit mind. einem – meist geistig 

– behinderten Kind. Wenn die Eltern 

kein Testament errichten und es auf 

die gesetzliche Erbfolge ankommen 

lassen, wird das behinderte Kind 

ebenso wie seine Geschwisterkinder 

gesetzlicher Erbe. Sein Betreuer muss 

seine Erbrechte geltend machen. Das 

behinderte Kind muss das ererbte 

Vermögen  für sich einsetzen und 

wird, solange es durch den Erbfall 

eigenes Vermögen hat, keine staatli-

chen Leistungen durch das Sozialamt 

erhalten. Ziel des Behindertentes-

tamentes ist, das Vermögen in der 

Familie zu erhalten und die Zugriff s-

möglichkeiten des Sozialhilfeträgers 

auf dieses Vermögen zu vermeiden. 

Andererseits soll dem behinderten 

Kind, auch nach dem Tode der Eltern, 

eine über die normale Sozialhilfe hi-

nausgehende Lebensqualität gesi-

chert werden. Dies ist nur möglich, 

wenn das behinderte Kind Zuwen-

dungen erhält, die nicht vom Sozial-

hilfeträger weggenommen werden 

können.

Die mittlerweile klassische Lösung, 

um die genannten Ziele zu errei-

chen, geht von einer Erbeinsetzung 

des behinderten Kindes aus, und 

zwar bereits beim ersten Erbfall also 

dem Versterben eines Elternteils. 

Das behinderte Kind wird dabei in 

Höhe seines Erbteils, der zumindest 

geringfügig über dem gesetzlichen 

Pfl ichtteil liegen muss, zum sog. nicht 

befreiten Vorerben eingesetzt. Da-

durch wird erreicht, dass der ererbte 

Nachlassanteil von ihm nicht verwer-

tet oder gepfändet werden kann und 

daher auch nicht vom Sozialamt ein-

gesetzt werden kann. Als Nacherben 

werden die Abkömmlinge des behin-

derten Kindes, falls keine solchen vor-

handen sind, seine Geschwister oder 

andere Verwandte eingesetzt. Der 

Nacherbfall tritt mit dem Tode des be-

hinderten Kindes ein. Zusätzlich wird 

außerdem eine Dauertestaments-

vollstreckung für das behinderte 

Kind bis zu seinem Tode angeordnet. 

Zum Testamentsvollstrecker wird üb-

licherweise dem behinderten Kind  

eine besonders verbundene Person 

bestellt. Dem Testamentsvollstrecker 

wird die Aufgabe zugewiesen, dem 

behinderten Kind die Annehmlich-

keiten zukommen zu lassen, die sei-

ne Lebenssituation verbessern, aber

nicht dem Sozialhilferegress ausge-

setzt sind. Daneben kommen auch 

weitere Annehmlichkeiten in Frage,

z.B. die Anordnung von Vermächtnis-

sen für das behinderte Kind, z.B. ein

Wohnrecht in einem gemeinsamen 

Familienheim, um dem behinderten 

Kind sein Leben so angenehm wie

möglich zu gestalten.

Bei diesem sog. Behindertentes-

tament wird erreicht, dass der So-

zialhilfeträger nicht auf das ererbte 

Vermögen zugreifen kann und das 

behinderte Kind die Annehmlichkei-

ten erhält, die es auch zu Lebzeiten

der Eltern hatte.







ZU FRONLEICHNAM FRÜHER SCHALTEN!

Ihre Anzeige soll in der KW 24 erscheinen?
Dann buchen Sie ein Tag früher!

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40
E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 24 spätestens 
am Donnerstag, 08.06.2017 um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 24: Freitag, 9.6. um 9 Uhr

Elektroinstallationen,

Elektro- und Haushaltsgeräte

Kundendienst für Elektrogeräte

Littenweiler Str. 6 • 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 • Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

AUF DER SUCHE? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Anzeigenteile der Heimatblätter  auch ONLINE 
lesen können?


